
 
 
 
 

Protokollauszug 
Sitzung des Hauptausschusses vom 08.10.2024 

 
 

TOP 4.  Informationen des Landrates 
 
 
 
 
 

Herr Schröder berichtet über folgende Themen: 
 

- Der Hauptausschuss des Kreises Herzogtum-Lauenburg habe am gestrigen 
Abend den Grundsatzbeschluss zur IT-Allianz Nord einstimmig gefasst.  

- Die Flüchtlingszahlen seien insgesamt leicht sinkend, es könne deshalb bis 
zum Jahresende von etwas weniger zugewiesenen Personen ausgegangen 
werden, als prognostiziert.   

- Die beim Land beantragte Kostenerstattung für Borstel 1.0 und 2.0 sei zu 
100% erfolgt. Die Verteilung der Prämie für zugewiesene Geflüchtete in Höhe 
von 7.500 € bleibe abzuwarten. 90% werden an die Kommunen gezahlt, zur 
Zeit erfolge die Abstimmung über die Aufteilung zwischen Kreis, Gemeinden 
und den Kommunalen Landesverbänden.  

- Für die Bezahlkarte sei das Vergabeverfahren beendet. Es werde am Montag 
per Viko ein Gespräch geben, um die Eckdaten für den Umgang zu erfahren. 
Ob die Karte tatsächlich eine Vereinfachung für der Verwaltung darstelle, 
bleibe abzuwarten.  

- Zur Feuerschutzsteuer habe es Gespräche gegeben und es wurde ein Ver-
handlungsergebnis erzielt, die betroffenen Gemeinden müssten noch zustim-
men. Die Bandbreite der Rückzahlungen liege zwischen 10 und 100%.  

- Der Schuldenstand wird zu Protokoll gegeben und befindet sich in der An-
lage. 
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[Dokumentende] 



Aktueller Schuldenstand des Kreises Segeberg in Mio. EUR

Kredite für Kassen- Summe 
1
) nachrichtlich: Bemerkungen

Investitionen kredit Kontoguthaben 
2
)

31.12.24 56,6 0,0 56,6 21,9

31.01.24 56,5 5,9 62,4 0,0 Geringere Einnahmen im Vergleich zum Vormonat, aber hohe Transferauszahlungen zu leisten.

29.02.24 56,3 0,0 56,3 4,6

31.03.24 55,5 14,3 69,8 0,0 Größere Zahlungen (Kita, SGB) an die Städte, Ämter und Gemeinden waren zu leisten.

30.04.24 55,5 0,4 56,0 0,0 Erstattungen v. Land sind wg. dortigen Bearbeitungsrückstandes erst im April geflossen.

31.05.24 55,4 0,0 55,4 10,8 Zahlungen Land, u. a. für  Abr. Grusi, EGH, AsylBLG, Kitafinanzierung.

30.06.24 54,6 0,0 54,6 6,2

31.07.24 54,6 1,3 55,9 0,0

31.08.24 56,6 12,5 69,1 0,0 Erhebliche Investitionsauszahlungen, Kreditneuaufnahme in Höhe von 2.000.000 EUR.

30.09.24 55,7 27,4 83,1 0,0 Hohe Quartalsauszahlungen (Abschläge, Schuldendienst); Eingänge vom Land später als sonst.

1
) -0,8 14,9 14,1 0,0 Veränderung ggü. Vormonat

1
) Darstellung der kaufmännisch gerundeten Beträge, dadurch Abweichungen bei der Summenbildung möglich.

2
) Kontostand auf den Hauptkonten DE95 2305 1030 0000 006 12 und DE 58 2305 1030 0015 1737 27 bei der Sparkasse Südholstein. Andere Konten unberücksichtigt, 

   da die Kontostände zusammengerechnet unterhalb 1 Mio. € liegen.

Die regelmäßige Minderung bei den Investitionskrediten ergibt sich durch die planmäßige ordentliche Tilgung. Besondere Veränderungen wie Kreditaufnahmen oder außerordentlichen Tilgungen werden

ggf. in der Spalte Bemerkungen erläutert. Die Veränderung bei den Kassenkrediten (Kontokorrentkredite) spiegelt die Bewegung auf dem Bankkonto wider. Naturgemäß unterliegt der Bankbestand

bei dieser Stichtagsbetrachtung  einer starken Schwankung, insbesondere da gerade zum Monatsende größere Bankbewegungen stattfinden. Besondere Veränderungen werden erläutert.
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